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Bereits jeder achte Betrieb in Deutschland arbeitet 
nach ökologischen Vorgaben. Die Bundesregierung 
hat sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der Bio-Fläche 
bis 2030 auf 20 Prozent zu erhöhen. Deshalb hat das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) einen Fahrplan für mehr Bio entwi-
ckelt: die Zukunftsstrategie ökologischer Landbau 
(ZöL). Zentrales Instrument zu deren Umsetzung ist 
das BÖLN, z.B. mit den Dialog- und Vernetzungs-
angeboten der Demonstrationsbetriebe.

Das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft hat aus knapp 32.000 Öko-Betrieben 
zuletzt 290 Demonstrationsbetriebe Ökologischer 
Landbau ausgewählt. Sie zeigen durch Führungen, 
Hoffeste und Aktionstage allen Interessierten (Ver-
braucherinnen und Verbrauchern, Familien, Kitas, 
Schul- und Berufsschulklassen, Auszubildenden, 
Umstellungsinteressierten, Praktikerinnen und 
Praktikern), was ökologischen Landbau ausmacht. 
www.demonstrationsbetriebe.de
www.oeko-einblick.de
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Das Netzwerk Demonstrationsbetriebe Ökologi-
scher Landbau ist eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer Landbau und andere 
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN).
Ziel des BÖLN ist es, die Rahmenbedingungen 
für die nachhaltige und ökologische Land- und 
Lebensmittelwirtschaft zu verbessern und die 	
Voraussetzungen für ein gleichgewichtiges Wachs-
tum von Angebot und Nachfrage zu schaffen. 
www.bundesprogramm.de



Die Betreiberinnen und Betreiber haben einen Plan: 
„Wir möchten mit unserer Art und Weise zu wirt-
schaften dieses stadtnahe Stück Natur als Naher-
holungsgebiet erhalten und gleichzeitig den Entste-
hungsweg unserer Lebensmittel nachvollziehbar 
machen.“ Auf rund 160 Hektar produziert das Hof-
gut daher hochwertige, gesunde Lebensmittel nach 
den Richtlinien des Demeter-Verbandes.

Kreislaufwirtschaft und Teilhabe
Die ehemalige Staatsdomäne Hofgut 
Oberfeld liegt im Osten von Darmstadt, 
wo seit 2006 die Landwirtschaft nach 
biologisch-dynamischen Richtlinien 
betrieben wird. Das Hofgut ist als 	
Aktiengesellschaft organisiert – ein „Bür-
gerunternehmen“ mit mittlerweile über 	
170 Teilhabenden, die Verantwortung für 
die Landwirtschaft übernommen haben.

Ackerbau und Tierhaltung bilden hier einen Kreis-
lauf, der wichtig ist, um auf chemisch-synthetische 
Pflanzenschutzmittel und Dünger verzichten zu 
können. Im Hofladen werden neben den selbst 
erzeugten Produkten viele weitere Bio-Lebensmittel 
angeboten, sowie leckere Snacks, selbstgebackene 
Kuchen und Kaffee.

Durch das Angebot der Saisongärten haben Inter-
essierte die Möglichkeit, eine Saison lang ihren ei-
genen Gemüsegarten zu bepflanzen und zu bewirt-
schaften. In der Holzofenbäckerei werden mithilfe 
von Erde, Wasser, Luft und Feuer leckere Holzofen-
brote und Brötchen gebacken. In der hofeigenen 
Käserei entstehen wiederum nach alter handwerk-

licher Tradition Joghurt, Quark, Frisch-
käse, Weich- und Hartkäse aus reiner 
Heumilch. Ausgezeichnet mit dem Preis 
„Tierschutz in der Landwirtschaft“ 2015 
und mit dem „Bundespreis Ökologischer 
Landbau“ 2016 erfährt das Bürgerunter-
nehmen auch öffentliche Anerkennung.

Besuch auf dem Hofgut
Alle sind herzlich eingeladen, das Hofgut 
auf eigene Weise vor Ort live zu erleben, 

sei es mit einem Spaziergang über das Oberfeld oder 
einem Besuch in Hofladen und Café. Letzteres hat 
auch an Sonn- und Feiertagen geöffnet. Zudem sind 
Besucherinnen und Besucher jederzeit auf dem Hof-
gut willkommen. Regelmäßig finden interessante 
Veranstaltungen statt, die im Veranstaltungskalen-
der angekündigt werden. Dieser kann online unter 
www.landwirtschaft-oberfeld.de heruntergeladen 
werden und liegt im Hofladen aus. 

160 ha
Fläche: 115 ha Ackerland 
und 45 ha Dauergrünland

Milchkühe mit Nachzucht 
und Mast, Gänse, Legehen-

nen und Masthähnchen

Käserei / Bäckerei mit 
handwerklicher 

Herstellung 
von Käse und Brot

Hofladen und Café 
geöffnet: 
Mo – Fr 9 bis 19 Uhr
Sa 9 bis 16 Uhr 
(Café bis 18 Uhr, auch 
sonntags geöffnet.)

Die Idee: Bio für alle

Das Hofgut Oberfeld ist eine Oase am 
Stadtrand von Darmstadt. Hier können 
Jung und Alt einkaufen, spazieren gehen 
oder Kaffee und Kuchen genießen. Eben-
so kann man hier selbst am Ökolandbau 
teilhaben. 40


